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LeserEcho _§
Zur diskussion um eine auflösung des
Ce Be eF

In der diskussion um eine auflösung des
Ce Be eF habe ich den festen eindruck
gewonnen, dass nicht nurdie Vereinsziele
in Vergessenheit geraten sind, sondern
vielmehr der glaube daran schwindet.
In der bestehenden diskussion sehe ich
als bedeutsam die zentrale frage der
persönlichen Verantwortung eines vereins-
mitgliedes für die idee und Verwirklichung
der Selbsthilfe in staat und gesellschaft
und die erkenntnis, dass nur durch ein
handeln ein wandel möglich ist. Nicht
zuletzt aufgrund meiner erfahrungen im
IMPULS glaube ich, dass in der meinungs-
bildung eines Ce Be eF-mitgliedes auch

nachstehende fragen berücksichtigt sein
sollten. Können bestehendes image, wissen

und Organisation des Vereines einer
neuen generation von behinderten und
nichtbehinderten die möglichkeit zur
aktiven Selbsthilfe erleichtern, näherbringen
oder eine Voraussetzung bilden? Könnte
nicht auch eine kleine gruppe aktivitäten
aufbauen und erhalten und ist die bestehende

situation - die auch andere Vereine

kennen und kannten - eine konkrete
herausforderung und chance für mich?
Hat der Ce Be eF nicht auch eine politische

Verantwortung für die glaubwürdig-
keit seiner ideen und postulate und deren
demokratische Verwirklichung?

Werner Schoop, Michelstrasse 17, 8049 Zürich
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